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Salzburger Dult 2026: Neun Tage sommerliche Temperaturen bei Westösterreichs größtem 

Volksfest 

Mit über 180.000 Besuchern ging am Sonntagabend die Salzburger Dult 2026 erfolgreich zu Ende. 

Neun Tage lang verwandelte sich das Messezentrum Salzburg in einen Treffpunkt für 

Brauchtumsfreunde, Familien und Feierlustige. Mehr als 100 Fahrgeschäfte, Spiel- und Imbissstände, 

ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm und mehrere neue Formate sorgten für eine besonders 

stimmungsvolle Dult. 

Auch das Wetter spielte mit: Neun Tage Sonnenschein, heiße Sommertage und nur zwei kurze 

Regenschauer am letzten Wochenende sorgten für beste Bedingungen. An besonders heißen Tagen 

waren schattige Plätze und kühle Getränke gefragt.  

„Bei der Dult ging es im wahrsten Sinne heiß her! Sowohl die Temperatur als auch das Programm waren 

neun Tage lang für alle Volksfest-Fans sehr bewegend. Die inhaltlichen Weiterentwicklungen wurden 

vorgestellt und zeigen, dass der eingeschlagene Weg vielversprechend ist. Mit unseren Veranstaltungen 

‚Dult Live‘ und den Events im Dult-Stadl werden neue Zielgruppen angesprochen und damit neue 

Potentiale für die Zukunft erschlossen. Besten Dank an alle Akteure der Dult, allen voran den 

Schaustellern und Betreibern der Buden, sowie den Partnern mit eigenen Veranstaltungen am 

Gelände“, zieht Messezentrum Salzburg Geschäftsführer Alexander Kribus Bilanz. 

Starker Auftakt mit Tag der Vereine 

Bereits das Eröffnungswochenende verzeichnete hohen Besucherandrang. Offiziell eröffnet wurde die 

Dult mit dem traditionellen Bieranstich durch Bürgermeister Bernhard Auinger, der das Fass mit nur zwei 

Schlägen anzapfte. Gleichzeitig feierte der neue Tag der Vereine eine gelungene Premiere. Mehr als 14 

Brauchtumsvereine präsentierten ihr Können auf dem Festgelände. Eröffnet wurde der Tag durch 

Landesrat Maximilian Aigner. Bandltanz, Stelzentanz und Musikvereine sorgten für einen festlichen Start 

in die Dult. 

Blaulichttag, Seniorengaudi und viel Stimmung 

Am Montag stand die Dult ganz im Zeichen der Blaulichtorganisationen. Gemeinsam mit verschiedenen 

Einsatzkräften wurde in der Stiegl-Halle ein gemütlicher Frühschoppen gefeiert. Moderiert wurde der 

Vormittag von Kerstin Vockner. Als Zeichen der Anerkennung an die Einsatzkräfte gab es beim 

traditionellen Bieranstich 500 Liter Freibier von Stiegl. Für Musik sorgte die Bumpheisl-Musi, zeitgleich 

spielten im Dult-Stadl die Steirerbuam auf. 

Am Mittwoch wurde der Dult-Stadl zum gemütlichen Treffpunkt für die ältere Generation. Bei der 

Seniorengaudi mit dem Laterndl Trio herrschte beste Stimmung – es wurde geschunkelt, getanzt und 

gemeinsam gefeiert. Für eine besondere Aufmerksamkeit sorgten die von Neuroth gesponserten Würstl. 
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Dult Live feierte erfolgreiche Premiere 

Mit Dult Live gab es heuer erstmals eine eigene Reihe mit Kabarett und Konzert. Die Stiegl-Halle wurde 

dafür am Mittwoch kurzerhand zum Kabarettsaal umgebaut. Eva Karl Faltermeier sorgte mit ihrem 

Programm „Ding Dong“ für viele Lacher. 

Einen Tag später brachten die Glueboys die Stiegl-Halle zum Beben. Über 700 Partygäste sangen bei 

bekannten Songs wie „Adria“ oder „Disco Edelweiß“ lautstark mit. Die Planungen für Dult Live laufen 

bereits weiter: Nach der erfolgreichen Premiere soll die Reihe auch in den kommenden Jahren 

fortgeführt werden. Für 2027 stehen mit Chris Steger, Los Brudalos und Saustoimusi bereits die 

nächsten Acts fest, die die Stiegl-Halle zum Beben bringen werden. 

Dult-Stadl wurde zum neuen Treffpunkt 

Besonders gut angenommen wurde der neue Dult-Stadl mit seinem Gastgarten. Die urige Atmosphäre, 

das vielseitige Programm und der schattige Außenbereich machten ihn rasch zu einem beliebten Platz 

am Gelände. Gerade an den heißen Tagen nutzten viele Besucher den Gastgarten für ein Glaserl Wein 

oder eine Bosna. Für die nötige Abkühlung sorgte Wassersponsor Gasteiner mit Infinity Water in 

verschiedenen Geschmacksrichtungen. 

Auch im Dult-Stadl war gut was los. Bei der Single Love Gaudi wurde geflirtet, gelacht und gefeiert – 

und am Ende hat sich tatsächlich das eine oder andere Pärchen gefunden. Am letzten Samstag wurde 

der Dult-Stadl bei der Jägermeister Orange Takeover Party noch einmal zur Partylocation.  

Dult-Leiterin Stefanie Nitzinger zieht eine positive Bilanz: „Wir haben heuer einige neue Ideen umgesetzt 

und viel ausprobiert. Besonders freut uns, dass die neuen Programmpunkte von den Besuchern gut 

angenommen wurden. Gleichzeitig nehmen wir aus diesem Jahr viele wertvolle Erfahrungen mit und 

werden die Konzepte für 2027 weiter verbessern und anpassen.“ 

„Der Dult-Stadl wurde von den Gästen wirklich super angenommen. Die Stimmung war durchgehend 

hervorragend und wir sehen hier noch viel Potenzial. Im nächsten Jahr möchten wir den Stadl noch 

stärker in Szene setzen und das Angebot rund um Veranstaltungen und Unterhaltung weiter ausbauen.“, 

so Norbert Brandstötter. 

Positive Bilanz und Vorfreude auf 2027 

Mit über 180.000 Besuchern, bestem Wetter, vielen erfolgreichen Neuerungen und einer starken 

Stimmung blickt die Salzburger Dult auf eine gelungene Ausgabe 2026 zurück. Die Rückmeldungen von 

Besuchern, Schaustellern, Partnern und Veranstaltern zeigen, dass die Weiterentwicklung des 

Traditionsvolksfestes gut ankommt. 

Die nächste Salzburger Dult findet von 15. – 23. Mai 2027 wieder im Messezentrum Salzburg statt. 

 


